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Standort für Therapieeinrichtung von 

Jugendhilfe e.V. gefunden 
Senator Wersich begrüßt Zustimmung des Bezirksamts Mitte für  

Ansiedlung in Rothenburgsort 

Wie in den Medien berichtet wurde, hat der Träger Jugendhilfe e.V. für die ursprünglich in 

Wandsbek geplante Therapieeinrichtung für ausstiegswillige Drogenabhängige nun ein ge-

eignetes Gelände in Rothenburgsort gefunden. Damit kann die Maßnahme im Rahmen der 

Förderung durch das Konjunkturprogramm bei gutem Willen aller Beteiligten noch rechtzei-

tig umgesetzt werden. Dies ist eine gute Nachricht für die Betroffenen und den Träger.  

 

„Ich freue mich und begrüße es ausdrücklich, dass neben Eimsbüttel auch der Bezirk Mitte bereit 

ist, die Einrichtung der Fachklinik mit einer angeschlossenen therapeutischen Wohngemeinschaft 

zu ermöglichen“, so Gesundheitssenator Dietrich Wersich. „Dies unterstreicht, dass Hamburg 

offen ist für die Eingliederung von Menschen mit Suchtproblemen. Nach bisherigen Rückmeldun-

gen aus den Reihen der örtlichen CDU findet das Vorhaben dort ebenfalls die grundsätzliche Un-

terstützung. Ich hoffe nun, dass auch die anderen Fraktionen mitziehen.“ 

 

Ursprünglich sollte das Projekt mit einem Investitionsvolumen von vier Millionen Euro aus dem 

Konjunkturprogramm an der Schädlerstraße in Wandsbek gefördert werden. Nach Widerstand von 

Anwohnern und Schulen hatte der Bezirk die Ansiedlung jedoch nicht genehmigt.  
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